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Freitag 29.08.  

Nachdem alle Reiseteilnehmer am Flughafen angekommen und auf die zwei Autos verteilt sind, 

machen wir uns auf die längere Fahrt nach Clifden im Nationalpark Connemara an der Westküste 

Irlands. Unterwegs ein Stopp in schöner Umgebung und eine Kaffeepause. Am Abend erreichen 

wir Clifden und beziehen ein sehr schönes Hotel. Das Abendessen ist ausgezeichnet, die 

Stimmung erwartungsvoll. Es verspricht eine gute Reise zu werden.  

 

Samstag 30.08. 

Das Wetter ist irisch durchwachsen – so wie erwartet: Regen, Sonne, Wind – von allem etwas. 

Wir machen eine Rundfahrt im Nationalpark, vorbei an Moor und Seeflächen, die felsige Küste 

entlang. Ein Beobachtungsstopp am Meer bringt eine Ansammlung verschiedener Möwenarten, 

über dem Meer auch jagende Basstölpel. Der erste Strandpieper wird bestimmt. Mittagessen in 

einem sehr netten Lokal im hübschen Ort Clifden. Im kleinen Hafen von Clifden finden wir auf 

einer Schlickfläche auch eine ganze Anzahl von Watvögeln, darunter Rot- und Grünschenkel, 

Großer Brachvogel, Sandregenpfeifer und Alpenstrandläufer. Dann geht es weiter zu einer der 

größten Attraktionen in Connemara, der Kylemore Abbey. Im schönen Park lassen sich 

verschiedene Singvögel beobachten, dazu prächtiger Wald und bunte Blumenbeete. 

Beeindruckend sind auch die Bauwerke, das Schloss, die Kirche und auch die tragische 

dazugehörige Liebesgeschichte…   

 

 Kylemore Abbey 
 

 



 

Sonntag 31.08. 

Wir verlassen Connemara und reisen Richtung Süden. In der bizarren Karstlandschaft des 

Burrengebiets stoppen wir in einer kleinen Schokoladenmanufaktur. Die Besichtigung der 

berühmten „Cliffs of Moher“ geht leider mehr oder weniger in Nebel und Regen unter… Die 

Fährüberfahrt über den Shannon liefert erste Sichtungen von Seidenreihern. Gegen Abend 

erreichen wir Killarney, wo wir unser sehr schön im Park mit Seeblick gelegenes Hotel aufsuchen 

und uns an der guten Küche erfreuen. Auch ein anschließender Whisky ist noch drin… 

 

Montag 01.09. 

Ein Tag im Killarney Nationalpark. Am Vormittag machen wir eine ausgiebige Wanderung durch 

den Park. Neben dem dort ansässigen Rotwild können in den offenen Wäldern auch viele 

Vogelarten beobachtet werden, darunter Waldbaumläufer, Wintergoldhähnchen und Erlenzeisig. 

Bei schönem Wetter laufen wir bis zum Ross Castle, wo es eine Kaffeepause gibt. Danach geht es 

per Boot weiter. Wir besuchen die heute unbewohnte Insel Innisfallen Island bevor wir ans 

Nordufer des Lough Leane gebracht werden, von wo es zu Fuß wieder zum Hotel geht. 

Am Nachmittag steht die Besichtigung von „Muckross House and Gardens“ an. In einer 

fachkundigen Führung werden wir in die Geschichte der Menschen, die dort lebten und 

arbeiteten, eingeführt. Anschließend ist Zeit für eine Besichtigung des schön angelegten Gartens 

und einen Kaffee. Auch ein Abstecher zu einem nahegelegenen Wasserfall ist noch drin. 

 Junges Rotkehlchen Killarney 
 

Dienstag 02.09. 

Heute steht eine Rundfahrt um die Dingle Halbinsel auf dem Programm. Wir sehen einen großen 

Sandstrand, kleine, verträumte Ortschaften, kurvige Straßen, die dort hinführen und eine 

atemberaubende Felsenküste, an der wir halten um bei einer Tasse Kaffee oder Tee die Aussicht 

zu genießen. Während der verschiedenen Stopps gelingen uns spannende Vogelbeobachtungen: 

Am Inch Beach sehen wir Spatelraubmöwen, die Sturmmöwen solange hinterherjagen bis diese 

ihnen die Beute überlassen… auch Seetaucher und Seeschwalben werden entdeckt, Trauerenten 

bestimmt. Am Brandon Head können wir die ersten Alpenkrähen beobachten und mit dem 

Spektiv auch Delfine ausmachen. Am Abend ein ganz besonderes Event: Ein irischer Abend mit 

traditionellem Essen, Live - Musik und Tanz. Sicherlich, alles ein bisschen arg auf Touristen 

zugeschnitten, aber wir genießen es trotzdem und haben unseren Spaß. 

 



 Irischer Abend 
 

 

Mittwoch 03.09. 

Ein wunderschöner sonniger Tag. Wir nehmen Abschied von Killarney, nicht ohne beim „Lady`s 

view“ zu halten und fahren auf die landschaftlich reizvolle Beara Halbinsel. Unterwegs gelingen 

Beobachtungen von Basstölpeln, die sich aus großer Höhe im Sturzflug ins Wasser stürzen um 

Fische in den Lachsfarmen zu erbeuten. Schließlich erreichen wir die Spitze der Halbinsel. Mit 

Hilfe einer abenteuerlichen Seilbahn geht es über die Meeresenge nach Dursey Island. Auf dieser 

nur von wenigen Menschen bewohnten Insel lassen sich vortrefflich Vögel beobachten. Wir 

sehen reichlich Schwarzkehlchen, Rotkehlchen und Wiesenpieper. Auch ein paar seltenere 

Durchzügler wie Grauschnäpper und Trauerschnäpper werden entdeckt. Ein Sperber zieht durch. 

Wir genießen Sonne, Meer und Insel! Vor der Rückfahrt können wir zwischen Dursey und dem 

Festland noch ein paar Schweinswale sehr gut beobachten. Am Abend erreichen wir unser neues 

Hotel in Glengarriff. Nach dem Abendessen zieht es einige von uns noch auf die Straße. Ein 

lauschiger Abend: Aus einem Pub tönt Live-Musik… wir trinken etwas und hören von draußen 

zu… bei „Streets of London“ summt mancher von uns mit… 

 Basstölpel 
 

 

Donnerstag 04.09. 

Noch ein Inseltag! Mit dem Schiff fahren wir auf die berühmte Vogelinsel Cape Clear Island. Auf 

der Überfahrt gelingen Beobachtungen von Atlantik-Sturmtauchern. Auch Trottellummen, 

Tordalke und Basstölpel werden gesehen. Auf der Insel selbst bieten Herings- und Mantelmöwen 

gute Vergleichsmöglichkeiten. Zugvögel sind an diesem Tag nicht viele zu sehen, wir finden aber 



ein paar Fitisse und Dorngrasmücken. Beeindruckend ist der Flug der Alpenkrähen. Auch 

landschaftlich bietet die Insel mit ihrer üppigen Vegetation und der hohen Felsenküste einiges. 

Als wir am Spätnachmittag die Insel mit dem Schiff verlassen, beginnt auch schon unsere 

Rückreise Richtung Dublin. Bei Cork geht es auf die Autobahn. Zu später Stunde erreichen wir 

unser letztes Übernachtungsquartier in Nenagh. 

 

 Alpenkrähe Cape Clear Island 
Freitag 05.09. 

Nach einem zeitigen Frühstück geht es weiter Richtung Flughafen Dublin. Dort heißt es Abschied 

nehmen. Hinter uns liegt eine abwechslungsreiche Woche voller verschiedenster 

Landschaftseindrücke mit einigen interessanten Vogel- und Naturbeobachtungen sowie 

spannenden Einblicken in Kultur und Geschichte. Die Autofahrten waren insgesamt etwas zu 

lange…dennoch hatten wir als Gruppe eine sehr schöne Zeit zusammen. So macht Reisen Spaß! 

Good bye Ireland! See you again! 

 

 
Kormorane und Krähenscharben
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Höckerschwan 

Stockente 

Löffelente 

Krickente 

Reiherente 

Trauerente 

 

Jagdfasan 

 

Zwergtaucher 

 

Sterntaucher 

Prachttaucher 

 

Eissturmvogel 

Atlantiksturmtaucher 

Basstölpel 

 

Kormoran 

Krähenscharbe 

 

Seidenreiher 

Graureiher 

 

Sperber 

Turmfalke 

 

Teichhuhn 

 

Austernfischer 

Kiebitz 

Sandregenpfeifer 

Großer Brachvogel 

Uferschnepfe 

Rotschenkel 

Grünschenkel 

Knutt 

Alpenstrandläufer 

 

Spatelraubmöwe 

 

Trottellumme 

Tordalk 

Gryllteiste 

 

Lachmöwe 

Sturmmöwe 

Silbermöwe 

Mantelmöwe 



Heringsmöwe 

Brandseeschwalbe 

Flussseeschwalbe 

 

Felsen/Straßentaube 

Ringeltaube 

Türkentaube 

 

Eichelhäher 

Elster 

Dohle 

Alpenkrähe 

Saatkrähe 

Nebelkrähe 

Kolkrabe 

 

Kohlmeise 

Blaumeise 

Tannenmeise 

Schwanzmeise 

 

Mehlschwalbe 

Rauchschwalbe 

Uferschwalbe 

 

Fitis 

Zilpzalp 

Mönchsgrasmücke 

Dorngrasmücke 

Wintergoldhähnchen 

 

Waldbaumläufer 

Star 

Zaunkönig 

 

Amsel 

Singdrossel 

 

Grauschnäpper 

Trauerschnäpper 

Rotkehlchen 

Schwarzkehlchen 

Steinschmätzer 

Trauerbachstelze 

Wiesenpieper 

Strandpieper 

Buchfink 

Erlenzeisig 

Haussperling 

 

Sonstiges: Rothirsch, Kaninchen, Mauswiesel, Schweinswal, Delfin spec., diverse Schmetterlinge 


